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Datenschutzerklärung 
 
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse an unserem Unternehmen. Datenschutz hat einen 
besonders hohen Stellenwert für die Geschäftsleitung und alle Mitarbeitenden der Diako 
Thüringen gem. GmbH und deren Tochterunternehmen. 
 
Sofern eine betroffene Person bzw. Partner und Kunden Leistungen unserer Unternehmens-
bereiche in Anspruch nehmen wollen oder müssen, könnte es erforderlich sein oder werden, 
dass personenbezogene Daten erhoben, verarbeitet und gespeichert werden. Dies können im 
Einzelfall, je nach Kontext der Leistungserbringung, auch sensible personenbezogene Daten 
sein. 
 
Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich und besteht für eine solche 
Verarbeitung keine gesetzliche Grundlage, holen wir generell eine Einwilligung der betroffenen 
Person ein. 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten, beispielsweise des Namens, der Anschrift, der 
E-Mail-Adresse oder Telefonnummer einer betroffenen Person, erfolgt stets im Einklang mit 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO). Abgeleitet hiervon gilt insbesondere auf 
Basis des Artikels 91 dieses Gesetzes in der Diako Thüringen gem. GmbH das Datenschutz-
gesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland (DSG - EKD). Sie finden den Gesetzestext 
bei Bedarf im Internet unter www.kirchenrecht-ekd.de/document/39740. 
 
Mit dieser Datenschutzerklärung möchten wir die Öffentlichkeit über Art, Umfang und Zweck 
der von uns erhobenen, genutzten und verarbeiteten personenbezogenen Daten informieren. 
Darüber hinaus werden betroffene Personen mittels dieser Datenschutzerklärung über die 
ihnen zustehenden Rechte aufgeklärt. 
 
Die Diako Thüringen gem. GmbH hat als verantwortliche Stelle für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten im gesamten Unternehmensverbund, also auch in allen 
Tochterunternehmen, zahlreiche technische und organisatorische Maßnahmen umgesetzt. Es 
soll ein möglichst lückenloser Schutz der Daten sichergestellt werden. Besonderer Wert wird 
auf die Sensibilisierung Mitarbeitender gelegt. Diese, ebenso wie Ehrenamtliche, werden 
bezüglich betrieblicher und gesetzlicher Regelungen zum Datenschutz sowie Schweigepflicht 
unterwiesen und verpflichtet. Interne Prozesse und Kommunikationsnetzwerke werden 
auditiert und Sicherheitsanforderungen angepasst. 
 
Dennoch können Kommunikations- und Datenübertragungsprozesse grundsätzlich Sicher-
heitslücken aufweisen, sodass ein absoluter Schutz nicht gewährleistet werden kann. Aus 
diesem Grund sind wir auch auf Ihre Mitwirkung und Sensibilität in der Thematik Datenschutz 
angewiesen. Bitte informieren Sie uns, wenn Ihnen Sachverhalte auffallen, welche den 
Datenschutz gefährden könnten oder wenn Sie Verstöße gegen datenschutzrechtliche 
Bestimmungen erkennen. Wir sichern Ihnen kompetente und sachgerechte Bearbeitung zu. 
In bestimmten Zusammenhängen kann die Wahrung der Anonymität in Bezug auf Ihre Identität 
von Bedeutung sein. Wir sichern Ihnen diesbezüglich zu, die rechtlichen Möglichkeiten in 
Ihrem Sinne zu nutzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kirchenrecht-ekd.de/document/39740
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1. Begriffsbestimmungen 

 
Die Datenschutzerklärung der Diako Thüringen gem. GmbH beruht auf Begrifflichkeiten, der 
EU-DSGVO. Wir erläutern deswegen nachfolgend einige Begriffe: 
 
a)    personenbezogene Daten 
Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 
identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen. Als 
identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere 
mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu 
Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen 
Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, 
wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, identifiziert 
werden kann. 
 
b)    betroffene Person 
Betroffene Person ist jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, deren 
personenbezogene Daten von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen verarbeitet werden. 
 
c)    Verarbeitung 
Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder 
jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das 
Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder 
Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 
Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die 
Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung. 
 
d)    Einschränkung der Verarbeitung 
Einschränkung der Verarbeitung ist die Markierung gespeicherter personenbezogener Daten 
mit dem Ziel, ihre künftige Verarbeitung einzuschränken. 
 
e)    Profiling 
Profiling ist jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, die darin 
besteht, dass diese personenbezogenen Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche 
Aspekte, die sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, insbesondere, um 
Aspekte bezüglich Arbeitsleistung, wirtschaftlicher Lage, Gesundheit, persönlicher Vorlieben, 
Interessen, Zuverlässigkeit, Verhalten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen 
Person zu analysieren oder vorherzusagen. 
 
f)     Pseudonymisierung 
Pseudonymisierung ist die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, auf welche 
die personenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr 
einer spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen 
Informationen gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen 
Maßnahmen unterliegen, die gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer 
identifizierten oder identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden. 
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g)    Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher 
Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher ist die natürliche oder juristische 
Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über 
die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet. Sind die 
Zwecke und Mittel dieser Verarbeitung durch das Unionsrecht oder das Recht der 
Mitgliedstaaten vorgegeben, so kann der Verantwortliche beziehungsweise können die 
bestimmten Kriterien seiner Benennung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der 
Mitgliedstaaten vorgesehen werden. 
 
h)    Auftragsverarbeiter 
Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 
andere Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 
 
i)      Empfänger 
Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 
Stelle, der personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei 
ihr um einen Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten 
Untersuchungsauftrags nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
möglicherweise personenbezogene Daten erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger. 
 
j)      Dritter 
Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle 
außer der betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den 
Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des 
Auftragsverarbeiters befugt sind, die personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 
 
k)    Einwilligung 
Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall in informierter 
Weise und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder 
einer sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu 
verstehen gibt, dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten 
einverstanden ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
U4-11526-01-2020/08                                                                                                      Seite 4 von 7 
 

 
 
2. Name und Anschrift des für die Verarbeitung 

Verantwortlichen 
 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, sonstiger in den Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union geltenden Datenschutzgesetze und anderer Bestimmungen mit 
datenschutzrechtlichem Charakter ist die: 
 
Diako Thüringen gem. GmbH 
Karlsplatz 27-31 
99817 Eisenach 
Deutschland 
Tel.: 03691-2600 
E-Mail: info@diako-thueringen.de 
Website: www.diako-thueringen.de  
 
3. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 

 
Datenschutzbeauftragter des für die Verarbeitung Verantwortlichen sind: 

Datenschutzbeauftragter Diako Thüringen gem. GmbH 
Ralph Thorwirth 
Schlegelstraße 1 
07747 Jena 
E-Mail: datenschutz@diako-thueringen.de  
Website: www.diako-thueringen.de  

Jede betroffene Person kann sich jederzeit bei allen Fragen und Anregungen zum 
Datenschutz direkt an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@diako-thueringen.de
http://www.diako-thueringen.de/
mailto:datenschutz@diako-thueringen.de
http://www.diako-thueringen.de/
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4. Erfassung von Daten und Informationen, Zweckbindung und 

Weitergabe 
 

Personenbezogene Daten werden nur im erforderlichen Umfang erhoben. Grundlage ist 
entweder eine Rechtsvorschrift oder die Einwilligung betroffener Personen bzw. deren 
rechtlicher Vertreter. 
Die Zweckbindung von Daten und Informationen wird eingehalten. Eine Weitergabe 
personenbezogener Daten an unberechtigte Dritte erfolgt nicht. 
 
5. Routinemäßige Löschung und Sperrung von 

personenbezogenen Daten 
 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche verarbeitet und speichert personenbezogene Daten 
der betroffenen Person nur für den Zeitraum, der zur Erreichung des Speicherungszwecks 
erforderlich ist oder sofern dies durch den Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber 
oder einen anderen Gesetzgeber in Gesetzen oder Vorschriften, welchen der für die 
Verarbeitung Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. 
Entfällt der Speicherungszweck bzw. eine vertragliche Verpflichtung oder läuft eine vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber oder einem anderen zuständigen 
Gesetzgeber vorgeschriebene Speicherfrist ab, werden die personenbezogenen Daten 
routinemäßig und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften gesperrt oder gelöscht. 
Das Kriterium für die Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten ist die jeweilige 
gesetzliche Aufbewahrungsfrist. Nach Ablauf der Frist werden die entsprechenden Daten 
routinemäßig gelöscht, sofern sie nicht mehr zur Vertragserfüllung oder Vertragsanbahnung 
erforderlich sind. 
 
6. Gesetzliche oder vertragliche Vorschriften zur 

Bereitstellung der personenbezogenen Daten; 
Erforderlichkeit für den  Vertragsabschluss; Verpflichtung 
der betroffenen Person, die personenbezogenen Daten 
bereitzustellen; mögliche Folgen der Nichtbereitstellung 
 

Wir klären Sie darüber auf, dass die Bereitstellung personenbezogener Daten zum Teil 
gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. Steuervorschriften) oder sich auch aus vertraglichen 
Regelungen (z.B. Angaben zum Vertragspartner) ergeben kann. Mitunter kann es zu einem 
Vertragsschluss erforderlich sein, dass eine betroffene Person uns personenbezogene Daten 
zur Verfügung stellt, die in der Folge durch uns verarbeitet werden müssen. Die betroffene 
Person ist beispielsweise verpflichtet uns personenbezogene Daten bereitzustellen, wenn 
unser Unternehmen mit ihr einen Vertrag abschließt. Eine Nichtbereitstellung der 
personenbezogenen Daten hätte zur Folge, dass der Vertrag mit dem Betroffenen nicht 
geschlossen werden könnte. Vor einer Bereitstellung personenbezogener Daten durch den 
Betroffenen muss sich der Betroffene an einen unserer Mitarbeiter wenden. Unser Mitarbeiter 
klärt den Betroffenen einzelfallbezogen darüber auf, ob die Bereitstellung der 
personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für den 
Vertragsabschluss erforderlich ist, ob eine Verpflichtung besteht, die personenbezogenen 
Daten bereitzustellen, und welche Folgen die Nichtbereitstellung der personenbezogenen 
Daten hätte.  
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7. Informationspflichten und Rechte der betroffenen Person 

 
Wir stellen in unseren Prozessen sicher, dass folgende Informationspflichten und Rechte 
betroffener Personen im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben erfüllt werden können: 
a)    Recht auf Bestätigung 
b)    Recht auf Auskunft 
c)    Recht auf Berichtigung 
d)    Recht auf Löschung (Recht auf Vergessen werden) 
e)    Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
f)     Recht auf Datenübertragbarkeit 
g)    Recht auf Widerspruch 
h)    Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 
 
 
8. Datenschutz bei Bewerbungen und im 

Bewerbungsverfahren 
 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten 
von Bewerbern zum Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens. Die Verarbeitung 
kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein 
Bewerber entsprechende Bewerbungsunterlagen auf dem elektronischen Wege, 
beispielsweise per E-Mail oder über ein auf der Internetseite befindliches Webformular, an den 
für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Schließt der für die Verarbeitung 
Verantwortliche einen Anstellungsvertrag mit einem Bewerber, werden die übermittelten Daten 
zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses unter Beachtung der 
gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen 
kein Anstellungsvertrag mit dem Bewerber geschlossen, so werden die 
Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung 
automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen des für 
die Verarbeitung Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in 
diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
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9. Aufsichtsbehörde Evangelische Kirche in Deutschland und 

für das DW-EKM 
 

Der Beauftragte für den Datenschutz der EKD, Michael Jacob, leitet die gleichnamige 
unabhängige Datenschutzaufsichtsbehörde der EKD mit Hauptsitz in Hannover. Weitere 
Informationen sind der Homepage https://datenschutz.ekd.de zu entnehmen.  
 
Beauftragte für den Datenschutz 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (BfD EKD)  
Böttcherstraße 7  
30419 Hannover 
 
Tel.: +49(511) 768128-0  
Fax: +49(511) 768128-20  
E-Mail: info@datenschutz.ekd.de  
 
Datenschutzbeauftragter für Kirche und Diakonie DW-EKM 
Pierre-Gerard Große 
Reichenbrander Straße 4 
09117 Chemnitz 
pierre.grosse@datenschutz-grosse.de 
Tel.: 0371 8579094 
 
10. Schlusserklärung 

 
Sollten einzelne Punkte dieser Erklärung angepasst oder ergänzt werden müssen, bitte ich um 
Information an den Datenschutzbeauftragten (unter Punkt 3). Es erfolgt dann eine Prüfung und 
ggf. Anpassung. In diesem Zusammenhang sind wir an sachlicher und gegenseitig 
nachvollziehbarer Klärung interessiert.   
 
 
 
 
 
Ralph Thorwirth 
Datenschutzbeauftragter     August 2020 

https://datenschutz.ekd.de/
mailto:info@datenschutz.ekd.de
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